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Amtliches. 


Okt. Aber . = Rath Aſcher in 
it 1 er General⸗Kommiſſion für 
die Provinz Weſtfalen zu Münſter die Bergräthe Wandesleben zu 


Lokales. 


Poſen 2. Oktober. 
* Ernennung. Der hieſige Rechtsanwalt Cichowlez iſt 
zum Notar hierſelbſt ernannt. 

* Perſonalnachrichten aus den Ober Poſtdirektions⸗ 
bezirken Poſen und Bromberg. Verſetzt: die Poſtprakti⸗ 
kanten Arndt von Poſen nach Potsdam, Domaniecki von Poſen 
nach Dresden, Hellweg von Bromberg nach Leipzig, Schulz von 
Kolmar nach Inowrazlaw; ferner die Poſtaſſiſtenten Bürger von 
Poſen nach Mlloslaw. Kruſzka von Bromberg nach Däſſeldorf. 

„Vereinsangelegenheit. Am Mittwoch, den 4. d. 8. 
Abends 7“, Uhr, bält der Kaninchenzucht⸗Verein für 
ee im Beteinäiofale, Schrodkaſtraße Nr. 7, eine General⸗Ver⸗ 
ammlung ab. 


rauereibeſitzer Haaſe⸗ Breslau, Gutsbeſitzer Wolke⸗ 
eutomiſchel, Kaufmann Barth⸗ Nürnberg, Apotheker 
und Hopfenproduzent Dr. Weiß⸗Neutomiſchel die Prüfung 
und Prämitirung des ausgeſtellten Hopfens ſowie der zur Ausſtel⸗ 
Metz und Steinbrinck zu Bonn ſind zu Ober⸗Bergräthen ernannt. lung gekommenen Geräthe und Maſchinen ſtattfinden konnte. Schon 
Vormittags 9 Uhr war dem Publikum der Eintritt in die Halle 

geſtattet, doch fand die offizielle Eröffnung der Hopfenausſtellung 


Deut ſchlaud. erſt Witogs 12 Uhr ftatt. Vormittags /,12 Uhr wurde der Pro⸗ 
— Der „Reichs bote, der die merkwürdige Behaup⸗ tektor der N 


tung aufftellt, daß Deutſchland kein Induſtrieſtaat Semi; Fine engäfte, 5 f 
ung u könne noch dürfe, hat feine bisherige ſchroffe Hal. Himly und die übrigen Ehrengäſte, darunter der frühere Land 
tung gegen die Ermäßigung des Getreidezolls 
gegen Rußland fallen laſſen und fängt an, zu handeln. 
Für den 3½ Mark- Zoll werde die Regierung im Reichstage 
eine Mehrheit nicht finden. Das Aeußerſte, wozu man ſich 
in Anbetracht der Verhältniſſe vielleicht bereit finden würde, 
wenn Rußland in entſprechender Weiſe entgegenkomme, wäre 
ein Roggenzoll von 4.50 Mark, mit der Forderung, daß auch 
eine 5 der Vergünſtigungen, die man Amerika gewährt 
at, eintrete. 

EZ Wie der „Reichsanzeiger“ mittheilt, werden über bie 
Ergebniſſe der bevorſtehenden Wahlen zum Abgeorb- 


netenhauſe ſtatiſtiſche Erhebungen vorgenom⸗ 
men werden, ben 8 5 königlichen ſtatiſtiſchen] verein Liedertafel den Pjalm: „Großer Gott, wir loben Dich“ 


—4.— übertragen iſt. e A für die u 
e Erheb ieht durch einen Zählbogen ür die Ur⸗ 
wahlen) — * B (für die Wahlen der Abgeordneten), 
von denen Abdrücke in der erforderlichen Anzahl von Exemplaren 
den mit der Ausfüllung betrauten Stellen zugefertigt werden. Durch 
— Se A. wird fc Bob! e h . 
er Steuerbetrag ſämmtlicher Urwähler und der Steuerbetrag de N ; 
FFC %%% worden. Wiitogs 1 At 
ommenſteue anla 5 . 
Betrag von 3 Mut f hee wies aa den bee ee gen er) wurden die Namen der prämitrten Ausſteller verlefen und 
mittelt. Ferner auf demſelben Formular e Theilnahme anz ; 
der Wabl und die Vertheilung der Stimmen, endlich der Name des überreicht. Den böchiten Belbpreiß, dreihundert Darf in Gold, er 
Abgeordnelenkandidaten, für den der Wablmann geſtimmt hat, ein | M 
utragen. Die Eintragungen über die Wahlberechtigung und 
teuerleiſtung nehmen die Landräthe und in den Städten die Ge⸗ 
meindeverwaltungsbehörden, die Eintragungen über die Wahlbe⸗ 
ai Ja und Vertheilung der Stimmen auf die Wahlmanns⸗ 
kandidaten nehmen die Wahlvorſteher, die Eintragungen endlich 
über die Namen der Abgeordnetenkandidaten, für die der Wahlmann 
geſtimmt hat, nehmen die Wahlkommiſſare vor. Durch die Zähl⸗ 
karte B, die von dem Wahlkommiſſär auszufüllen iſt, werden Name, 
Beruf, politiſche Richtung und Wohnſitz des W Abgeord: 
neten und der Gegenkandidaten, ferner die Wahlbethetiigung der 
Wahlmänner und die Stim menvertheilung auf den gewählten Ab⸗ 
8 2 en 77 7 ft oe augen 8 3 
ermittelt. e Wahlkommiſſare haben die ausgefüllten ogen u . 
und 1 innerhalb 8 Tagen nach der Abgeordnetenwahl dem miſchek des Eigentbämers Auguit feuer in Glinam, bes Ritter 
könig Br ſtatiſtiſchen Bureau einzuſenden. 
reslau, 30. Sept. Der Natlonalliberale Wahl⸗ 
verein beſchloß die Wilederaufrichtung des alten Kartells für 
x a Kandidat iſt der bisherige Abgeordnete 
0 . 
* Dt. Krone, 30. Sept Dieſer Tage brach Ahlwardt B 
um eriten Male im Kreiſe Dt. Krone, nämlich in Schloppe. In 
CCC i 
ng, da 7 ereien befürchtete. 5 
Eliane Gendarmen des Aa — der 1 des Kreiſes Soul, Gottlieb F rote, 
waren in Schloppe. Einen ne 5 Ian 5 ruck Er e. | Sticher-Alt-Borul, Heinrich Tepper-Baprotic, Reinhold Pflaum⸗ 
als eine Abtheilung der Feuerwehr mit brennenden Jackeln und Reumann⸗Konkolewo 
der gefüllten Spritze auf dem Markte Aufſtellung nahm. Man 4 
ſagte, dieſe Waßregel jet angeordnet worden, um mit Hilfe des 
Waſſers Zuſammenrottungen zu verhindern. Es verlief aber 


1 Heimann Wittkowski⸗Neutomiſchel, 
N 


und trotz aller rein ureden fich nicht beruhigte. 


ſchloß, in welches die zahlreich Anweſenden mit großer N 
einſtimmten. Hierauf erklärte der Herr Oberpräftdent die diesjährige 


D. Juhrunfälle. Auf der Walliſchei löſte ſich n an 
einem mit Spiritusfäſſern beladenen Wagen das eine Rad, jo daß 
die Jäſſer umgeladen werden mußten. Eine Störung des Verkehrs 
fand nicht ſtatt. — An der Kaponniere gerieth am Sonnabend ein 
Bierwagen mit einer Droſchke aneinander, wobei die vor dem er⸗ 
ſteren geſpannten Pferde einige Verletzungen davontrugen. — An 
der Ecke der Berliner und Viktorſaſtraße wurde von dem dort ſte⸗ 
R durch einen Rollwagen der Waſſerhahn 
abgeſtoßen. 

p. Bettler. Im Monat September wurden im Ganzen ber 
112 Bettler aufgegriffen, namentlich beim III. und V. Polizeirevier 
war die Zahl eine große. 

p. Aus dem Polizeibericht. Verhaftet wurden vorge⸗ 
ſtern 8 Bettler, 3 Obdachloſe, eine Dirne, ein Bremſer wegen 
Dausfriedensbruchs, Beamtenbeleidigung und Se ein 
Bäckergeſelle, der verdächtig iſt, beim Einbruchsdiebſtahl im Stadt 
lazareth zen zu fein, ferner geitern 2 Bettler, 2 Obdachloſe, ein ' 
Trödler, 2 Arbeitsburſchen, die in einer Deſtillation auf der Do⸗ 
minikanerſtraße Cigarretten geſtohlen hatten, und ein Arbeiter von 
der Zagorze, der einer Schuhmacherfrau in Wilda eine ſtark blu⸗ 
tende Kopfwunde beigebracht. — Zur Beſtrafung notirt wurden 
ein Schauſpieler, der im polniſchen Theater rauchte, und 2 Haus⸗ 
bewohner von der Hinterwalliſchei wegen Prügelei. — Nach dem 
ſtädtiſchen Kranken hauſe geſchafft wurden eine irr⸗ 
ſinnige Frau von der Neuenſtraße und ein ſtark angetrunkener, un⸗ 
bekannter Mann, der mit mehreren Kopfwunden aufgefunden wurde. 
— Nach ihrer Wohnung transportirt wurde 
Frau, die ohnmächtig vor der Pfarrkirche lag. — Ein herren⸗ 
lo ſes Fuhrwerk wurde nach dem polizeilichen Aufbewah⸗ 
rungsort auf dem Hendewerkſchen Grundſtück geſchafft. — Ge⸗ 
funden iſt ein Kleiderriegel in Jerſttz. 


ſich beſonders ein Sortiment von Hopfen dar, in dem Hopfenmuſter 
aus allen Produktionsbezirken des In⸗ und Auslandes in ſchönſter 
Weiſe verpackt und geordnet durch den Kaufmann Karl Ednard 


Aus der Provinz Poſen. 


„Bromberg, 30. Septbr. [Die Ankunft des Erz⸗ 
biſchofs] erfolgte beute Nachmittaa gegen 2 Uhr auf dem 
Bahnhof, woſelbſt der Kirchenfürſt von der hieſigen Gelſtlichkeit, 
den Kirchenvorſtänden und den Korporationen empfangen und 
durch Anſprachen der Herren Dr. Piöref und Landgerichtsrath 
Diſſe begrüßt wurde. Unter dem Geläute der Glocken erfolgte 
hierauf mittelſt Equipagen der Einzug in die Stadt. Auf dem 
efilich mit Ehrenpforten und bekränzten 3 en ausge⸗ 
ſchm arten Friedrichsplatze hatten ſich Tauſende von Einwohnern 
verſammelt, um der nun von hier aus nach der Pfarrkirche ſich 
bewegenden Prozeſſtion beizuwohnen. Heut Abend werden beide 
katholiſche Kirchen und der Kirchplatz an der alten Pfarrſtraße 
iluminirt, zu gleicher Zeit wird dem hoben Gaſte ein Fackelzug 


alles ruhig. Meißner⸗Paprotſch, Eduard Fiſcher⸗Zinskowo, Auguft; Zeuſch⸗ 
d Ho fen⸗ proſch d 1 597 1 8 eu⸗ Bora, Heinrich 0 enske⸗Pa⸗ dargebracht. 
1 5 m agorg, riſtlan Joachim a⸗ 
Eröffnung der allgemeinen deutſchen Hopfen tos aut ich ggg yanatı dap ang Sees Aus den Nachbargebieden der Provinz 


e. Ratibor, 30. Sept. Ueber den Unfall des stud. 
med. Rinke] von hier, welcher ſeit Anfang dieſes Monats ver⸗ 
mißt wird, bringen hleſige Blätter auf Grund von Mittheilungen 
des Maglſtrais von Mittenwald, ſowie des bayerifchen Alpenklubs 
folgende nähere Angaben: Rinke verließ am 2 September München, 
um in Partenkirchen ſeine etwas angegriffene Geſundheit wieder⸗ 
re und ſich auf die ärztliche Vorprüfung vorzubereiten. 

a er im nächſten Semeſter jelne Studien in Würzburg fortzu⸗ 
ſetzen N ließ er ſich gleichzeitig ſein ganzes Gepäck nachſen⸗ 
den. Nachdem er am 3. und 4. September kleinere Ausflüge unter⸗ 
nommen, begab er ſich am 6. September nach Mittenwald, um 
von bier aus den Karwendelſtein zu beſteigen, da er dajelbit Edel⸗ 
weiß zu finden hoffte. In Partenkirchen binterließ er, er würde 
ſpäteſtens am nächſten Morgen zurückkehren. Die auf Betreiben 
ſeines Haushern ſofort angeſtellten und auf Veranlaſſung ſeines 
Vaters fortgeſetzen Suchen haben bis jetzt keinen Erfolg ergeben, 
find aber noch nicht eingeſtellt worden. Das geſammte königl. 
bayeriſche und öſterreichiſche Forſt⸗ und Jagdperſonal iſt veranlaßt 
worden, nach dem Vermißten zu forſchen. Anhaltspunkte zu der 
Vermuthung einer Ermordung Rinkes bietet u. A. der Umſtand, 
daß Rinke, der den Aufitieg allein unternahm, eine größere Summe 
ee Haufe erhalten und auch an dem betreffenden Tage bei 

getragen. 


Angekommene Fremde. 


oſen, 2. Oktober. SER 
Mylius Hetel de 4 7 (Uritz Bremer). [Fernſprech⸗Anſchlunßm 


rauereibeſitzer Guſtav Morzynski⸗Neuto⸗ 
miſchel. Geldpreiſe in Höhe von 50 M. wurden gewährt den Eigen: 
thümern Ferdinand Schiller⸗Friedenhorſt. Otto Labſch⸗Konkolewo, 
Dienegott Roy Paprotſch, A. Ramm⸗Alt⸗Tomiſchel, Guſtav Pflaum⸗ 
inskowo und Auguſt Winter ⸗Sontoy. Geldpreiſe in 

e von dreißig Mark erhielten die Eigenthümer 


in Baden zu veranſtalten. Der ungünſtige Stand der Ho fen⸗ 
pfian e in Den Hopfendiſtritten Badens war jedoch Veranlaſſung, 


daß — Präsident des deutſchen Hopfenbaupereins, SH Oelono⸗ 8 5b 
einrich Gewiß⸗Neu⸗Borut, Wilhelm Abraham⸗Konkolewo, Auguſt 


mierath Nbodius in Carls boff bei Ellingen in ie 1 

enske II.⸗Paprotſch, Guſtav Timm Wiosker⸗Hauland, Heinri 
eins, Herrn Landrath Bebrnauer die Angſtenund in gieftger Hecke⸗Zinstowo, Gustav Lehmann⸗Koztelaeke, Heinrich Vischer 
Bei dem ſehr guten Stande Fr a M. Geldof Gee alen Sede nd 

er] dem 3 ach in Gieſenfeld in Bayern. 
Sopfenpflanze im dieſtgen Sopfenbifiitte en cher man heraumen daufnann Karl Eduard Goldmann bierſelbſt dane für 
das ausgeſtellte Hopfen=- Sortiment, in dem Hopfenmuſter 
K e d 57 ie 5 755 In⸗ und N 
re in hieſiger Stadt | waren, eine „ehrende Anerkennung“ zu Theil. Nach Ber: 
bernd , Beil nal ia ee Es der Preiſe begab ſich der Herr Oberpräſident, der Herr 
für die Ausſtell bie Benrete a b po ee Sichen Beddrden nach den 
iten für die Ausſtellung die Vertreter der Kreis⸗ und der ſtä en Behörden nach dem 
ee ee Simonſchen Hotel, wo Nachmittags 2 Uhr das Feſtmahl ſtattfand, 
bei welchem der Herr Oberpräſident das Hoch auf den Kalſer, der 
gen daß ger Mitter Menton cel 5 5 ** 157 N ur: un ar 
it vorzubereiten, daß heute Hopfendiſtrikt Neutomiſchel und der Herr Landra „Daniels ein 
eis it eg er g Hoch auf den Herrn Oberpräſidenten, den Herrn Regierungspräſi⸗ 
8 denten und die anweſenden Ehrengäſte ausbrachte. Nachmittags 
½5 Uhr kehrte der Herr Oberpräftdent in Begleitung des Herrn 
Regierungspräfidenten nach Poſen zurück. 


ausgeſtellten Hopfenballen war bereits am 28. 
Monat ſoweit beendet, daß geſtern durch die Preisrichter, 
beſtehend aus den Herren Brauereibeſitzer Hugger⸗Poſen, 


a. Berlin, v 


uſtus a. Ucho 


6 gutt v. o, v. Tres⸗ Eier 
Radojewo, v. wel 2 u. Erf aus Pra e 


kow a 
Warſchau, Oberftlieutenannt Meyer a. Berlin, Fabrlkdirektor Kett⸗ 1 
ner a. Opalenica, Direktor Rychlewstt a. Warſchau, Rentiere Frau 
Eberhard a. Schweſdnitz, Dr. phil. Frentzel a. Berlin, Oberlehrer 
Dr. Lämmerhirt a. Po en, die Landwirthe Protzen u Richard a. 
Stargard l. B. u. Brunzel a. Rothenburg, Fabrlkbeſitzer Katzen 
* a. Krotoſchin, die n teinhauſen, Böttger 
U. Bucholz a. Berlin, Superintendent Warnitz a. Obornik, Prem.⸗ 
Lieutenant Kaferſtein a. Halle u. die Kaufleute Richter mit Familie 
a. Danzig, Kantorowicz a. Magdeburg, Kunze a. Bromberg, Ruſak 
a. Breslan, Schmidt a. ersehen, Wolff a. Berlin u. Raabe a. Metz. 
tel de Rome Westphal & Go. [Fernſprech⸗Anſchlo: 
Ar 1081 Die Rittergutsbeſitzer von Winterfeld 0. Brzepenboioo, 
Ricolat a. Zlotnit u. Kiehn a. Schubinsdorf, die Prem.⸗Lieutenants 
v. Kleiſt II. u. Kleinſchmidt a. Poſen u. Schelle a. 1 Amts⸗ 
richter Brisnick a. Samter, die Direktoren Schade u. Sohn, Kliem⸗ 
Sen u. Buff a. Berlin, Ydminiftrator Möpte a, Sultan, Gerichts⸗ 
Aſſeſſor Keibel a. Samter, Landwirth Wendenburg a. Morben, 
* Spot a. Poſen, Bankier Brzoza a. Berlin, Profeſſor 
eyer u. Frau a. Warſchau, Unteroffizier Luther a. Martenrode, 
Brenner Dallmann a. Schubinsdorf, Lundwirthſchastslebrer N 
a. Bleſen, Gutsbeſitzer Förſter a. Flothe u. die Kaufleute Mendel 
0. Chemnitz, Küſter a. Nordhauſen, Abt o. Mühlhauſen, Vece 
Wirth, Pingel, Pniover, Blöcker, Bellmann, Regelin u. Petſchlles 
Nordheim a. Herforth, Alpers a. Magdeburg, Fränkel 
u. Noſenſock a. Breslau, Gebauer a. Weißenfels u. Lewy a. Schrimm. 


Hotel Victoria. [Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 84.] Die Rittergutsbeſ. 


N SGockowski a. Plonkowo u. v. . u. Sohn a. Stajkowo, die 


Kaufleute Hojnacki u. Frau nowrazlaw, Skomski u. Frau a. 
Ritſchenwalde, Krupskl a. Gne en u. Bulinski a. Inowrazlaw, 
Rentiere Frau Stern u. Familie a. Breslau, Oberförſter Laſchke 
0. Thorn, Agronom Sypniewski a. Rogaſen, Rechtsanwalt Ja⸗ 
ſtrzebski u. Sohn a. Kaliſch, Maler Fatat a. Berlin, Gelſtlicher 
Talaska a. Weſtpreußen, Gymnaftaft v. Gutowski a. Breslau, Buch⸗ 
händler v. Gaſtorowskt u. 
Hotel de Berlin. Die 


amilie a. Schrimm. 
ittergutsbeſitzer v. Gräve a. Borel u. 


Ehauft a. Kawiar, Profeſſor Dr. Szenic a. Glatz, Rentmeiſter von 
Karczewski a. Czacz, Rittergutspächter v. Dormanowski a. Waldowo, 
Steuerdirektor Schütze a. Berlin, Lieutenant Witte u. Familie aus 


auptmann Totzke u. Nichte a. Poſen, Agronom von 

Kamienstt a. Thorn, Kreisſekretär Hiltmann a. Breslau, Buchhalter 

m owicz a. Poſen, Baumeiſter Krauſe a. Berlin u. die Kaufleute 

e a. Bremen, Waldo a. Gneſen, an . a. Grätz, Bader 

2. But, Grz'stowiak a. Inowrazlaw, Paul a. Thorn, Jager aus 
‚Danzig u. Wolter a. Hamburg. 

rg Müller’s Hotel. Altes Deutsches 


Poſen, Frau 


Haus (C. Ratt.) 


5 8 u a Kreis a. Poſen 1 75 Lehrer Schlochow a. ag Zob⸗ 


2 2 See a. Breslau u. Kebran a. Poſe 


Ei: gi Poſtaſſiſtent . u. Schweſter a. 
a 


N 60-80 


mann a. Poſen, 


1 Bund Stroh 45—50 P 
den 90 und einige Fettſchweine. 
lebend Gewicht von 38— 42 M., 


5 Die kleine Tonne 5 50—60 


Kone nde. Kammſtück 70— up albfleiſch 5 


tiefer, Stenzel a. Pogarzda, Popske u. Frau a. Schmiegel, 
—.—.— mit Frau u. Schwägerin a, Bierczaltnet und Zeller aus 
Adelnau, die Kandidaten der Theologie Krüger a. Rawitſ ed, Otto 
a. Nowen u. Wotſchke 9. Berlin, die Brauereibeſitzer Kuntz aus 
Wirst u. Riedel a Büllichau, die a Franzke a. Wrichowo 
M. Oldenburg a. Morasko, Apotheker Schmidt a. Breslau, Fräul. 
Sobczinska a. Ccreczknice, Uhrmacher e a. Pleſchen, In⸗ 
ektor Czichon a. Roſenberg, Oberkontrolleur Jänicke u. Frau aus 
romberg, Pfandleihgehilfe Kwabſtowkti a. Bromberg, i 
meiſter Jänſch g. Grätz, Baumeiſter Ritter a. Pretzſch u. die Kauf⸗ 
leute Rüdiger a. Leipzig, Schleſinger a. Wien, bücher 8 Rem⸗ 


ſcheid, Kießler, Zimmt u. Riemann a. Berlin, Leiſſer a. Stettin, 


N Schmidt a. Neuſtadt, Pelzzg. Chemnitz, Höhne a. Ren S., 


Gilo 5 Hochſtätten i. d „Pfalz, 
Bellevue. (H. Goldbach.) Be a. Bromberg, dle 
Faneee Schul 9 u. Meyer a. Poſen, Zahlmeiſter⸗ 
Aſpirant Schultz g. Poſen, Landwirth Freyer a. Wronfe, Referen⸗ 
dar Sonntag a. Witkowo, die Baumelſter Bachorz a. Berlin und 
Neiſer aus München u. die Kaufleute Hueſheer a. Bremen, Pietſch 
g. Stettin, Weigert a. Berlin, e a. Freyſtadt, Hahrig und 
Srau a. Biſchofsburg u. Landeck a — N: 
J. Graetz s Hotel Deutsches Haus (vormals Langner’s Hote:.) 
Die Kaufleute Scklefinger a. aus Cobn a. Berlin, Siegert a. 
Liegnitz u. Fiedler u. Frau a. Woldenberg, Braumeiſter Reith aus 
55 erburg, Gomnaſiallehrer Schönnig a. 1 0 75 Wlirthſchafts⸗In⸗ 


Unterlauf g. Bankwitz b. Brieg, 


or Sattler g. Franlfurt g. O., Fabrikant Emmrich a. Penzig, 
chitekt Hallerſtedt u. Familie a. Potsdam, Wagenbauer Dietrich 
a. Tremeſſen, Bahnhofs⸗Vorſteher Dittmann u. Hen a. Falk⸗ 
erlin, Lehrerin 

u Janke u. Tochter a. Koſten, 4 n Matthes a. Berlin u. 

ubent der Medizin Kozubel a. Glogau. 

Tueodor Jahns Hote . Die Kaufleute Hieronymus und 
Danziger a. Breslau, Shin ler u. Stender a. Berlin, Wirthſchafts⸗ 
Inſpektor Altmann u. Be a. Oſtritz. Unteroffigier d. Rei. Beich- 
abrikbeſitzer Böttcher a. Bromberg, die Kandidaten 
der zu te Klnaſt a. Oborzyck u. Rückert a. Boranowo u. In⸗ 
genteur Schuncke a. Berlin. 


Vom Wochenmarkt. 
2. Oktober. 


8. Poſen, 

Nach der Arran, i die Wochenmärkte für 
das Winterſemeſter vom 1. Oktober bis Ende März auf allen 
Marktplätzen und Marktitandorten früh um 8 Uhr. — Bern⸗ 
1. mit Getreide ſchwach befahren, der . 
7 


en 5,90—6 M., Weizen 6,75—7 M., Gerſte 6,50—7 M., Hafer 
ark. Das och Stroh 21—24 8 der Ztr. Heu 33,10 M. 
f. — Viebmarkt. Zum Verkauf ftan- 
Dle Durchſchmitepreſſe pro Ztr. 
rima über Notiz. Ferkel und 
dez 112555 95 a aufgetrieben, älber 5 Stück, das Pfund lebend 
Hammel 199 und einige Stück, Rinder fehlten. 
Mit Obſt ſtanden zum Veltauf 78 Wagen. 
f., edlere Sorten 80—90 
Pflaumen 1-1, 2 M., 


Neuer Ru 


die Tonne . is 1,20 M., 
Geſchäft rege, Käufer zahlreich. 
tr. MER hoffen, 1,40—1,50 
Weißkraut 60—70 Pf. 
A e ar 1 Gans 3 
1 1 Ban in 


Pf. 
Mit Rartoffeln. ſtark be fahren, 5 
der Ztr. Wrucken bis 1,40 M., 
die 3 ea 25—30 i. 


ck 
5 5—10 . 

1 Bund Waſſerrüben 5 Pf., 
Markt auf dem Wronkerp ia 
Bedarf verſehen, Preiſe be. 5 er 1 1 9855 f. 
Hammelfleiſch ? Bir. Kt bis 70 Pf. 

1 18 40 Pf., 1 Salon R. 90 Pf., 1 Hammelgeſchlinge 
Hechte . ſchlinge bis 2 M., 1 Schweinegeſchlinge 3—4 

te 75—80 Pfl. 9g e prima bis 90 Pf., Schleie 

Pf. 9 en bis 68 10 e 45-50 Pf., Barw nen 

50 —60 Pf., Zander 1 N G., gs e lebende ſchwere Bleie 55 bis 

5 Pf., Aale 75 Pf. bis 1,20 die Mandel Krebſe 60 Pf. bis 

20 M. — Saplehap'latz ſehr ſtark beſchickt. Die Mandel 


. 1 Pfd. Butter 1—1,20 M. Geflügel wie bisher, 
15 fette Gans 5—6 M., 1 leichte 33,75 M. 

‚1 Paar Rebhühner 1.401, M., 1 Baar 
eum seil 80 8 13 1 1 fette Gans bis 8 M. Grün⸗ 
zeug und Obſt im Ueb erfluß. er Kartoffeln 8 Pf., 2 Metzen 
15 Pf. 1 Pfd. Weintrauben 50 —60 Pf. 


Marktberichte. 
Bromberg, 30. Sept. (Amtlicher eh der Handelskammer.) 
Note 134138 M., geringe Qualität 128 — 133 M., feinfter über 
Roggen 110115 M, geringe Qualität 105—109 M. — 
ge e nach Qualität 1 5 130 M. — rite 131-140 M. — 
Erbſen, Futter⸗ 135 M. — Kocherbſen 150-160 M. — 
Hafer alter 15 100 M. neuer 142 152 M. — Spiritus 


bi i Fe Set, Wetter: Schön. Temperatur + 16 
er: n. Temperatur 

Gr. R., Barom. 759 Mm. Wind: SW 

Weizen unverändert, per 1000 Kilogramm foto 140 — 142 a 
per Sept.⸗Oktbr. 143,5 M. nom., per Okt.⸗Nopbr. 1435 M. be 
per Nov.⸗Dez. 145,5 M. bez, per April⸗Mai 154 —153,5 M. 
bez. — Roggen unverändert, per 00 Kilogramm Into 122—124 
Mark, ver Sept.⸗Okt. 123,25 M. bez., per Okt.⸗Nov. 123,25 bis 
123,5 M. bez., per . ⸗Dezbr. 125,5—125 M. bez., per April⸗ 
Mai 132 M. Br., 131,5 M. Gd. — Gerſte per 1000 Kllogr. foto 
Pomm. 135 —145 M., N81 135—160 M. — Hafer per 10% 
Kilr gramm loto 155—160 M. — Spiritus behauptet, per 10 000 


1 Haſe 2-2,75— 


Liter Proz. loo ohne Faß her 33,3 33,4 . bez., per Sept. 
und Septbr.⸗Oktbr. 70er 31,5 M. nom., per Novbr.⸗Dezbr. 
70er 31 M. nom. — Angemeldet: nichts. — N 


Roggen 123,25 t., Spiritus 70er 31,5 M. 


Weizen 143.5 4% 
x . 80 138 142 M., Roggen 122—124 M. 
rtoffeln 


Land dmarkt. 


Gerſte 140—144 Hafer 160—165 M., Ka 30-33 
M., Len 3—4 M., bros 32—34 M. (Oſtſee⸗Ztg.) 
* Leipzig, 30. Sept. (W N Wa e Der 
ng 1 8 Plata. Grundmuſter B. p. S r. Oktbr. 
a p. Nov. a. M., per Dezbr. 575 m Sa 
60 M. * Sale 451 2 M., per ärz 3,65 M, ril 
367% M PER 0 M., Klos Zum 370 W. b. Juli — M. p. 
Augu * Um ab x 


Sacre W 


deburg, 2. 
Kornzucker exl. von 92 %. er om Er SH 


BL ‚45 
Kornzucker exl. von 8 Proz. end’ —— Waare 142 

eue „ 3 
Nachprodukte excl. 75 Prozent end. N —.— 

Tendenz: matt. 

Bender nde E RE SAN mg as 
Woran , RE —.— 
Gem. Raffinade mit Faß ‚0 
en Res: ,, 2725 


Tendenz: ruhig. 
Rohzucker I. Produkt Tranſito 
f. a. B. Hamburg per Ottbr. 


dto. 1 per Novbr. 14,07%, bez., Br. 
5 8 —5 Dezbr. 14, 3 bez. 14,22%, Br. 
2 at 14,20 Gd., 14,25 Br. 
Anfan ſtetig, luß ſch 
Breslau, 2. Oktbr. Sberigt Dftobe: 


50er 53,00 M., do. 70 er 33,00 M., Dktober- November 
—,—, Novembers Dezember —,—. Tendenz: matt. 


Telegraphiſche Nachrichten. 

Berlin, 2. Okt. [Privat⸗Telegr. der „Pof 
Ztg.“ ] Die Zollvertragsverhandlungen mit Rußland be⸗ 
gannen heute Vormittag unter dem Vorſitz des Frhrn. von 
Thielemann. Die Verhandlungen werden in franzöſiſcher 
Sprache geführt; von ruſſiſchen Delegirten iſt nur Raffalo⸗ 
witſch der deutſchen Sprache genügend mächtig. Die Proto⸗ 
kolle werden 3 deutſch und ruſſiſch aufgenommen. 

Berlin, 2. Okt. [Priv.⸗Telegr. d. „Poſ. Ztg.“] 
Nach Beivatbriefen, Br aus Kiſſingen hier eingetroffen 
find, hatte Fürſt Bismarck keinen Schlaganfall, da- 
gegen iſt ſein Arm von einem Inſektenſtich ft ie 
und deshalb ohne Schmerz noch nicht beweglich. as Aus⸗ 
ſehen des Fürſten iſt keineswegs verfallen. Die Abreiſe des⸗ 
ſelben von Kiſſingen iſt nach Schweningers Wiedereintreffen 
auf Dienſtag oder Mittwoch anberaumt. Berlin bleibt bei der 
Rückreiſe unberührt, denn es wird der Weg der Hinfahrt be⸗ 
ſtimmt wieder gewählt werden. Die Reiſe wird von 12 Uhr 
Mittags bis 11 Uhr Abends dauern. 

Königsberg i. Pr., 2. Okt. Die Kaiferin traf 8 Uhr 
45 Min. in Trakehnen ein und ſetzte um 8 Uhr 50 Min. die 
Reiſe fort. 

Marienburg, 2. Okt. Die Kaiſerin iſt um 10 Uhr 
58 Minuten Vormittags hier eingetroffen und gedenkt drei 
Stunden zu verweilen, um die Burg und die Stadt zu 
beſichtigen. 

Peſt, 2. Okt. Nach übereinſtimmenden Blättermeldungen 
hat der Bankier Bocros Selbſtmord begangen. Als Beweg⸗ 
„grund wird die ſchlechte Lage angegeben. 

Rom, 2. Okt. In Folge ſtarker Begengäfie find die 
Flüſſe Arno und Reno derartig überflutet, daß die Eiſen⸗ 
bahnverbindung zwiſchen Bologna und Florenz unterbrochen 
werden mußte. 

Petersburg, 2. Okt. [Priv.⸗Telegr. d. 0 ſ. 
[Ztg.“] Das Miniſterium des Innern macht bekannt, daß 


entgegen den im Auslande verbreiteten Nachrichten die Rin⸗ Türk. 


derpeſt in Rußland keineswegs wüthe, die Befürch⸗ 
tung der preußiſchen Regierung, daß ſolche mit dem aus Ruß⸗ 
land eingeführten Heu und roh nach Preußen verſchleppt 
J werden könne, ſomit unbegrünet ſei. Um aber diejenigen 
i Lander welche aus Rußland 
alle Fälle ſicher zu ſtellen, iſt die Ausfuhr dieſer Produkte aus 
den Gouvernements Jekaterinoslaw und Charkow, ſowie Kau⸗ 
kaſien und dem Dongebiet ins Ausland verboten worden. 

Lodz, 2. Okt. [Privat⸗Telegr. d. „Poſ. Ztg.“) 
Sieg fr ed Mannaberg, Mitinhaber der hieſigen größten 


Mafchinenfabrit und Eiſengießerei Mannaberg u. Goldammer 


(vormals Karl Söderſtröm) iſt im Alter von 52 Jahren plötz⸗ 
lich geſtor ben. 


Truck und Verlag derbosfbuchbruckerei von W. Decker u. Co. . RNöſtel) in Voſen. 


Heu und Stroh beziehen, auf 


London, 2. Okt. Aa ar „Tines-⸗ Meldung aus 
Bangkok ſei dem Vertrage zwiſchen Siar und Frankreich eine 
Sonbention angeſchloſſen, wonach Frankreich den Hafen von 
Chantaboon beſetzt, bis von Siam das linke Ufer des Mekhong 
vollſtändig geräumt worden ſei. Frankreich erklärte hierbei 
formell, es werde Chantaboon ſobald als möglich räumen. 
Der franzöſiſche Geſandte Le Myre de Vilers hat die Forde⸗ 
rung, daß die däniſchen, im Dienſte Siams befindlichen Offi⸗ 
ziere entlaſſen werden Bus zurückgezogen. 

Kopenhagen, 2. Okt. Der Graf von Schwerin iſt 
heute Morgen von hier nach Kiel abgereiſt. 

Barcelona, 2. Okt. Eine Dynamitbombe wurde am 
Palaſt der ſchönen Kunſt gefunden. 

Buenos⸗Ayres, 2. Okt. Roſario hat kapitulirt. Das 
Inſurgentenheer iſt aufgelöſt worden. 


Börſe zu P 
Lolitas 5 [Amtlicher 


iat —,— L. Regultrungspreis An 
m x ke et 1 1 0 (50er) m 3), 1 32,60 
ofen, 2 Okt. [Privat⸗Bericht. Wetter: Schön. 
8 AB. oko ohne Faß (50er) 523), (70er) 26. 


en. 
örſenderſcht.) 


er Marktbericht 
der Wartung fon in der Stadt Poſen 
vom 2. Oktober 1898. 


B. ſſttel W. 
IM. Pf. 


ke 1 


Wee niedriger pro 

Roggen 1 100 
* 3 

Gerste |niedrigfter| To 1 13 


22 dere e 


ben des iſraeliſchen Feiertags kein Marktbericht der Kaufm. 
Vereinigung. 


Börſen⸗Telegramme. 
Berlin, 2. Oktober (Erlen. Agentur B. Helmann, nien "2 
15 befeſtig. „bern befeſtig. 
Nov. 145 251146 25 70er loto obne Ss 31 60 88 70 
— Nov.⸗Dez. 148 75/149 5% Der Oktob 52 100 62 40 
720er Ott.-Nov 31 90 52 10 
Roggen feſter 70er Nov.⸗Dez 91 90 81 90 
do. Oil. Nov. 26 — 125 50 1—— April 57 50 81 90 
do. Nov⸗Dez. 128 25/27 7 at 37 80137 — 
dl feit | 20er bete ine Jas 8 30 — — 
de. Ott Nov. 4 40 48 [Hafer 
do. April⸗Mal 49 25 48 9 [de Sep ⸗Ott. 154 23 89 — 


Kündigung in e 6400 Wſpl. 


Kündigung in Bpiritas (50er 190,900 te (Joer) — 000 Ot: 
Werlin, 2. Oktober Schluß ⸗Kurfe. Now 30 &t 
Weizen pr. Be 8 145 25 146 — 
do. EN a 148 75 149 25 
Rougen pr. Okt.⸗Nov. 125 75 125 50 
do. ov. 5 127 76 
Soteitus. . ion en Roftranger.) Mat v. 3 
de. 2 13 70 83 60 
do. Dir Oktober. 31 90 32 60 
do 70er Okt.⸗Nov. 81 90 32 — 
70er Nov. N 31 90 81 80 
E 4 2 2 
/ a 80 
do 50er 8 . 53 — mw 2 


22 

Meg Ant 85 90] 88 In. 3% Mind — 
We /, Uni.106 60 106 4 T 2 755 * 
12 „ 100 101 99 8 ee 4%, 

adi 101 105 — u 2 ge 5 83 

o. 84 0. ( ed.⸗Akt. 3 40 
Bo entenbriefe 102 75,102 75 Sombarben 2 51 5 Fir 
ol. Prov.⸗Ob 95 20 95 Disk.⸗Kommanbit g 172 90178 20 


N 161 66 
dy. nn 91 39) 91 60 Jondsſtimmung 
N l 2¹ 212 — befeſtigend 
N „Bobt br 101 92/101 


Din Sübh. &. S. A 71 50 71 60 Schwarzkopf 
alnz 3 168 — 108 — Dortm. Bt. Br. 60 
Marten. Mlaw.dto 69 25 69 20 elſenkirch Seelen 141 2001 
Griech e ee — 5 26 1 wrazl. Steinſalz 87 50 


Söll 


— 
D 
= 
= 
mon 
Ss. 


Bälle. | 9 0 19 40, Daene 172 90. 
Rufſlſche 
Stettin, 2. 815 we (Kelsor. Agentur B. Heilmaan, Bofer) 


Weizen unveränd hiring matter 
do. Oktober 143 143 50 per 70 M. Abg. 33 10) 38 40 
do. Nov.⸗Dez. 145 551143 5 „ 31 50 81 50 
n unveränd. „ — 31 50 
0. Ott . 
9 Nov.⸗Dez bo. per loto 8 85] 8 85 


ers Sieger 


do. April⸗Mal 48 — 48 70 
) Petroleum loko verſtenert Uſance 1¼ Proz. 


ö 


